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Das ist drin

Sonnabend, 
16.4.2016      vs. VfL Bochum

Titelstory

Kurzinfos zu 
VfL Bochum

Gegnerbeobachtung

Sechs
... Tore schenkte der VfL Bochum im 
höchsten Sieg zwischen den beiden 
Mannschaften St. Paulis Keeper Klaus 
„Das Tier“ Thomforde am 24. Mai 
1997 ein. So schmerzlich dieses, so 
erfreulich ein anderes Ergebnis: Einen 
Tag nach dem zweiten „Fußball und 
Liebe“-Festival am Millerntor fegten 
der zweifache Torschütze Lennart Thy 
und Kollegen den VfL am 17. Mai 2015 
mit 5:1 aus dem Stadion. Ein entschei-
dender Schritt zum Klassenerhalt, und 
das trotz des 0:1-Rückstands nach vier 
Minuten.  

Neunzehn 
Nicht schlecht, Simon Terodde: Mit bis-
lang 19 Saisontreffern führt der Bochu-
mer Stürmer zur Zeit die Torjägerliste 
der 2. Bundesliga an – vor Nils Peter-
sen (SC Freiburg, 18) und Bobby Wood 
(Union Berlin, 16). Mit je sieben Toren 
stehen Lennart Thy und Marc Rzatkow-
ski als beste St. Paulianer auf Platz 13.  

Sechsundzwanzig 
Seit dem ersten Aufeinandertreffen in der 
zweiten Runde des DFB-Pokals 1977/78 
(3:0 für Bochum) trafen FCSP und VfL 
noch 25 weitere Male in Pflichtspielen 

aufeinander. Die Bilanz ist nahezu ausge-
glichen: Acht Spiele gewann der FC St. 
Pauli (sechs davon zu Hause), sieben der 
VfL (nur zwei auswärts), elf endeten 
Unentschieden.

Zweiunddreißig
Erfahrenster Spieler im Bochumer Kader 
ist Stürmer Nando Rafael mit 32 Jahren, 
gefolgt von Mittelfeldmann Tim Hoog-
land (30). Beim FC St. Pauli führt Keeper 
Philipp Heerwagen die „Altersweisheits-
statistik“ an (mit zarten 33 Lenzen), vor 
Enis Alushi (30) und dem Defensiv-Trio 
Kalla, Nehrig und Gonther (alle 29).

Ach, Fußballgott. Wir 
wissen ja, dass du 
ungerecht sein kannst. 
Aber dass du für drei 
Auswärtstore und eine 
furiose Aufholjagd noch 
nicht mal ein Pünktchen 
übrig hast, müssen wir 
ja nicht unbedingt gut 
finden, oder? Was 
soll’s: Dann eben „Back 
to Basics “. 

ballgott, nach der Tabellenplätze 
oberhalb der Zweistelligkeit keines-
wegs als Selbstverständlichkeit hinzu-
nehmen sind. Was sich in dieser Hin-
sicht alles verändert hat, springt ins 
Auge, wenn man mal die Zweitliga-
Charts der vergangenen Saison zur 
Hand nimmt: Vor dem 30. Spieltag 
stand der FC St. Pauli damals mit 
31:47 Toren und 28 Punkten auf dem 
drittletzten Platz.
Dass er nun als Tabellenfünfter mit 
bombenfest klassenerhaltssicheren 
46 Punkten und 37:33 Toren auf 
Bochum als Tabellenvierten trifft, 
unterstreicht auch die Verbesserung 
unserer heutigen Gäste: Auch tief im 
Westen (kein Bochum-Aufmacher 
ohne mehrfache Grönemeyer-Hom-
mage, das ziehen wir gnadenlos 
durch) sah die Sonne im letzten Jahr 
erheblich verstaubter aus. 
Platz zehn, 45:45 Tore, fünfzehn 
Punkte Abstand zum oberen Relegati-
onsplatz, aber nur sieben zum unte-
ren: So stand der VfL Bochum im 
Frühling 2015 da. Ein Jahr später ist 
der dritte Platz zwar auch für den VfL 
kaum aufzuholende neun Punkte ent-
fernt ¬¬– doch Platz vier mit 49:31 
Toren, einen Punkt vor dem „Magi-
schen FC“, dürfte die Erwartungen der 
meisten VfL-Anhänger ebenfalls weit 
übertroffen haben. Schließlich sind 
auch sie so manchen Abstiegs- und 
Nichtaufstiegs-Kummer gewohnt.
Es läuft, seit Gertjan Verbeek am 1. 
Januar von Interimstrainer Frank Hei-
nemann das Amt Peter Neururers 
übernahm – DFB-Pokalserie inklusi-
ve: Nach Siegen gegen den FSV Salm-
rohr (5:0), den 1. FC Kaiserslautern 
(1:0) und 1860 München (2:0) mach-
te erst machte Bayern München im 
Viertelfinale den Bochumer Träumen 
von der „Fahrt nach Berlin“ ein Ende. 
Ähnlich wie beim 0:3 des FC St. Pauli 
im „Bokal“-Halbfinale 2006 erzählt 
auch beim Bochumer Pokal-Aus 
(ebenfalls 0:3) das Ergebnis nur die 

Was hatten wir nicht für schöne 
Schlagzeilen in der Schublade: 
„Abwehr aus Granit gegen Pulsschlag 
aus Stahl“, das hätte doch was gehabt. 
Und ist ja noch immer nicht falsch, 
selbst wenn gewisse Spitzenreiter aus 
dem Breisgau sich erfrechen, gleich 
vier Kirschen in Himmelmanns Kiste 
zu deponieren und so die Zahl der 
braun-weißen Gegentore auf uner-
hörte 33 zu steigern.
Drei oder mehr Tore gegen St. Pauli: 
Das gelang außer Freiburg nur fünf 
anderen Teams. Satte 15-mal dage-
gen, also in mehr als der Hälfte der 
bisherigen Saisonspiele, ging der 
Gegner leer aus. Leipzig, Duisburg 
und Braunschweig ließ die braun-
weiße Defensive (die bekanntlich 
heutzutage schon im Sturm beginnt) 
sogar dermaßen ratlos zurück, dass 
sie die Null selbst in 180 Minuten nicht 
zu vertreiben wussten.
Rennen, grätschen, Räume eng 
machen. Den Gegner am besten schon 
in dessen eigenem Strafraum zur 
Verzweiflung treiben. Zusätzlich 
akustische Maximalzermürbung von 
den Rängen: Wenn diese „Basics“ 
auch heute wieder am Start sind, wird 
es schwer werden für den VfL Bochum, 
auch nur das eine Tor aus dem Hin-
spiel (1:1 am 30. Oktober) zu wieder-
holen.
Noch so ein braun-weißes „Basic“: Die 
tief in den Fußballgenen vieler braun-
weißer Anhänger schlummernde 
Grundskepsis gegenüber dem Fuß-

halbe Geschichte: Durch eine rote 
Karte schon in der 43. Minute auf 
zehn Mann dezimiert, gab das Ver-
beek-Team dem Rekordmeister so 
vehement Kontra, dass TV-Kommen-
tator Mehmet Scholl zum VfL-Fan 
mutierte: „Bochum hat das gut 
gemacht: frech, schnell, mutig”, 
schwärmte „Scholli“: „Sie haben die 
Bälle hinter die Abwehr der Bayern 
gebracht, haben sie laufen lassen. 
Aber: Das ist ein Zweitligist! Ein ganz 

Szene aus dem letzten Heimspiel gegen den VfL: 
Der zweifache Torschütze Thy und Ziereis 
bejubeln den vorletzten Treffer

Im Kampf gegen den Durst
www.kgb-getraenke.de

Foto: Witters

normaler Zweitligist, der das den 
anderen Teams zeigen muss, wie man 
gegen Bayern spielt.“
Anders gesagt: Durch kompromisslo-
sen Einsatz und konsequente Konzen-
tration auf die „Basics“ haben die 
Bochumer den Bayern den Schneid 
abgekauft. Ein Rezept, dass sich 
sicher auch heute gut ausmachen 
würde – auf sanktpaulianischer Seite, 
versteht sich.     

Christoph Nagel
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Heim-Interview
Fabrice-Jean „Fafà“ Picault

Foto: Witters

Kaum ein anderer Kiezkicker hat eine derart inter-
nationale Fußballsozialisation vorzuweisen wie 
Fabrice-Jean „Fafa“ Picault. Der gebürtige New 
Yorker spielte bereits in Italien, den USA und Tsche-
chien. Im Gespräch gab er nicht nur eine Kostprobe 
seiner Deutschkenntnisse, sondern erzählte auch 
von seinen Erfahrungen im Fußball und seiner posi-
tiven Einstellung. 

  „Ich habe   
        Hunger“

Moin Moin Fafà, wie sieht es 
inzwischen eigentlich mit Deinen 
Deutschkenntnissen aus? 
Es wird besser. Ich lerne jeden Tag neue 
Wörter und kann auch mehr verstehen.  

Was ist denn bisher Dein Lieb-
lingssatz auf Deutsch? 
Ich habe Hunger (lacht).

Dein Deutsch entwickelt sich 
offensichtlich sehr gut, aber viel-
leicht machen wir den Rest des 

wir uns beim Curling kennengelernt 
haben. Mit ihm treffe ich mich öfter. 

Gibt es dennoch Dinge aus Dei-
ner Heimat, die Du vermisst? 
Natürlich! Aber ich bin mit 16 Jahren 
von zuhause weggegangen und bin es 
gewohnt, dass es so ist. Wenn meine 
Eltern mich hier besuchen, ist es aber 
immer wie zuhause. 

Was würdest Du, wenn Du könn-
test, aus den USA mitbringen?
Neben meiner Familie auf jeden Fall 
englische Filme. Hier ist es mitunter 
schwierig und bedarf einiger Planung, 
die Originalfassungen zu sehen. Mit 
synchronisierten Filmen kann ich nichts 
anfangen. Außerdem ist es hier nicht so 
einfach, karibisches Essen zu finden. 
Man bekommt alles, muss aber danach 
suchen, während du das in New York 
und Miami an jeder Ecke findest.

Obwohl Dir einige Dinge zu feh-
len scheinen, sieht man Dich 
trotzdem immer mit einem 
Lächeln im Gesicht ...   
Natürlich ist man nicht immer nur 
glücklich und hat auch mal schlechte 
Tage. Aber es gibt immer Menschen, 
denen es weniger gut geht als mir. 
Ich kann mich schlecht über das Wet-
ter beklagen, wenn jemand anderes 
an dem Tag nichts zu essen hatte. Ich 
lache jeden Tag, weil ich dankbar für 
mein Leben bin und den Job machen 
darf, den ich liebe.

Du hast in Deiner Karriere schon 
ganz unterschiedliche Vereine 
und Länder erlebt. Was hast Du 
bei Deinen bisherigen Stationen 
gelernt?
Ich habe gelernt, dass der Fußball in 
verschiedenen Ländern mitunter sehr 
unterschiedlich ist. In Italien ist er sehr 
taktisch geprägt, man muss viel mitden-
ken. In Tschechien war es wieder 
anders, wobei es mir schwerfällt, das zu 
beschreiben. Hier ist es defensivorien-
tierter, zumindest bei St. Pauli. Wir 
achten sehr auf die Stabilität der 
Abwehr und es ist auch viel physische 
Arbeit. Ich habe gelernt, mich diesen 
verschiedenen Situationen anzupassen, 
und konnte bisher überall etwas lernen.

Interviews doch lieber auf Eng-
lisch. Bist Du denn mittlerweile 
in Hamburg heimisch geworden? 
Ich habe einige Lieblingsecken, habe 
neue Freunde kennengelernt und 
fühle mich sehr wohl in der Stadt. Zum 
Beispiel gehe ich gern zu den Ham-
burg Towers; das erinnert mich an 
zuhause, weil ich schon in New York 
gerne zum Basketball gegangen bin.  
Es ist schön, dass das hier auch mög-
lich ist. Ich verstehe mich mit Stefan 
Schmidt von den Towers sehr gut, seit 

Während Deiner Zeit in Italien 
musstest Du leider Erfahrungen 
mit rassistischsten Beleidigungen 
machen. Wie fühlt es sich im 
Vergleich dazu an, bei St. Pauli 
zu spielen?
Es ist großartig, dass der ganze Verein 
bei diesem Thema eine so klare Linie 
verfolgt. Man weiß als Spieler, dass die 
Fans immer hinter dir stehen und man 
am Millerntor nie so etwas wie Affen-
laute hören wird. Die Stimmung hier 
ist positiv und anfeuernd. Fans und 
Mannschaft stehen Seite an Seite, das 
ist das Schöne an diesem Verein.

Stellt es eigentlich eine Heraus-
forderung dar, dass Du bisher 
kaum Erfahrungen mit dem deut-
schen Fußball und der 2. Liga 
insbesondere hattest? 
Das ist kein großes Problem. Natür-
lich kenne ich nicht immer jeden 
Gegenspieler im Voraus., weil ich frü-
her nicht die Gelegenheit hatte, mir 
die Liga im Fernsehen anzusehen. Da 
gab es eher die Primera Division und 
Seria A. Jetzt bin ich dabei, das aufzu-
holen. Dabei lerne ich dann auch wie-
der eine neue Art Fußball zu spielen 
kennen. Das unterscheidet sich von 
Land zu Land und dann auch von Club 
zu Club. Selbst die deutschen Spieler 
müssen sich bei einem Vereinswechsel 
umstellen.
Hast Du Dir für den Rest der 
Saison noch ein persönliches 
Ziel gesetzt?  
Tore schießen! Das ist meine Einstel-
lung als Stürmer. Und Vorlagen geben 
natürlich. In erster Linie geht es uns 
allen aber darum, so viele Punkte wie 
möglich zu holen. Wenn ich von 
Anfang an spielen und dabei mit Toren 
helfen könnte, wäre das natürlich am 
schönsten. Es gehört zum Profi-Dasein 
dazu, dass man auch mal nicht spielt. 
Das geht anderen Spielern genauso. 
Man kann aber auch sehr schnell wie-
der gefragt sein. Es geht darum, 
selbstbewusst zu bleiben, hart zu 
arbeiten und sich eine positive Einstel-
lung zu bewahren. Jeder hat seine 
Qualitäten und es kommt die Zeit, wo 
man sie einbringen kann.
 
Gegen Paderborn gab es diesen 

Moment und Du hast vor eige-
nem Publikum kurz vor Schluss 
Dein erstes Pflichtspieltor für 
den FC St. Pauli erzielt. Hast Du 
in der Situation noch irgendwas 
von der Stimmung im Stadion 
mitbekommen?
Nein, ich bin sofort zurück in unsere 
Hälfte gesprintet. Wir wollten versu-
chen, noch den Ausgleich zu erzielen, 
und es waren ja nur noch eine oder zwei 
Minuten zu spielen. Ich hatte gehofft, 
vielleicht noch ein zweites Tor machen zu 
können. Da habe ich von dem Drumhe-
rum nicht viel mitbekommen.

Gegen Freiburg lief es am ver-
gangenen Spieltag sehr ähnlich 
wie vor fünf Wochen gegen 
Paderborn. Wie ordnest Du diese 
Partie ein?
So ist Fußball. Freiburg hat gut 
gespielt, aber auch wir haben uns 
Chancen erarbeitet, nachdem wir früh 
mit 0:2 in Rückstand lagen. Unsere 
Tore haben unser Spiel wiederbelebt, 
aber es war eine große Herausforde-
rung. Wir haben gezeigt, dass wir 
auch gegen einen starken Gegner wie 
Freiburg unsere Möglichkeiten haben. 
Selbst nach dem Rückstand haben wir 
uns nicht aufgegeben und alles ver-
sucht. Das ist das Positive, was wir 
mitnehmen sollten.

Mit dem VfL Bochum kommt nun 
ein Team ans Millerntor, das 
ebenfalls oben mitmischt. Was 
erwartest Du von diesem Spiel?
Bochum und wir sind in der Tabelle 
beinahe gleichauf, von daher wird es 
eine spannende Partie. Sie sind 
offensiv eingestellt, sodass sich für 
uns Möglichkeiten zum Kontern erge-
ben könnten. Ich hoffe, dass ich bei 
so einem Spiel meine Schnelligkeit 
einbringen kann, um die Räume in 
diesen Situationen zu nutzen. Es ist 
eines unserer letzten Heimspiele und 
außerdem wichtig, um wieder vor sie 
zu kommen. Ich freue mich auf das 
Spiel, aber eigentlich freue ich mich 
auf alle Spiele (lacht). 

Fafà, vielen Dank für das 
Gespräch!           

Interview: Hannes Bühler
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Logistik GmbH, Seniorenpartner Elisabeth Schulz, Seetec, Service-Bund GmbH & Co. KG, sg media + marketing GmbH, Smurfit Kappa Recycling GmbH, Soft-Park GmbH, Sozietät Brautlecht & Zacher, Spiegel & Pohlers Versicherungsmakler 
GmbH & Co. KG, Sponsors Verlags GmbH, SSB Vermögensverwaltungs KG, STARCAR Kraftfahrzeugvermietung GmbH, StarTec Payment & Service GmbH, STT Holzbearbeitung GmbH, Staack Pooltankstellen GmbH & Co. KG, Monika Stahl, 
Stoltzenberg Nuss GmbH, Straub & Linardatos GmbH, Ströer Deutsche Städte Medien GmbH, Stulz GmbH, Swietelsky-Faber GmbH, SYSback AG, SYSback Consulting GmbH, TC4Y AG,, SYSWE Systemtechnik Weser-Ems GmbH, Tekuma 
Kunststoff GmbH, Teupe & Söhne Gerüstbau GmbH, THIEMER & RALF Steuerberater Wirtschaftsprüfer PartGmbB, Thies Consult, Thomsen & Kühne GmbH & Co. KG, tip-top Gebäudeservice GmbH, Tischlerei Lars Becker GmbH , Arne Tölsner, 
Tourismusgesellschaft Binz mbH, Trofi Tropenfrucht Import-GmbH, Tudock GmbH, Turm Sahne GmbH, Heiner Twesten, Udo Wichmann Speditionsgesellschaft mbH, UIN GmbH - Umwelt Ingenieure Nord, UK² Architektur & Design, U-Need 
Gesellschaft für Veranstaltungslogistik und -personalservice mbH, Klaus Unger, UNIVEG Fruit Trade HH, Upsolut Merchandising GmbH & Co. KG, Ute Orth Bekleidung & Technik, Valora Holding Germany GmbH, VARTAN Product Support 
GmbH, Vattenfall Europe Wärme AG, Holger Vatterott, VELOX GmbH, VELUX Deutschland GmbH, Veolia Umweltservice Nord GmbH, Vision Tools GmbH, Viva con Agua, Bernd von Geldern, WeDo Wegner Domus GmbH & Co. KG, WEISSHAUS 
Immobilienkontor GmbH, WIBBEL TEX GmbH, WIENERS + WIENERS GmbH, Wilkens Baustoffe GmbH, Jörg Will, Willi Kreykenbohm Spedition GmbH, Willi Pohl GmbH & Co. KG, Henning Wittenberg, Witthöft Immoblien GmbH, WIWA Erdbau 
GmbH, WM SE, Tjark H. Woydt, WRAGE Verpackungsgesellschaft, Wülfing Zeuner Rechel Rechtsanwälte Partnerschaft, Yours Truly GmbH, ZytoService Deutschland GmbH

Ehrenwerte Gesellschaft
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Moin Simon, Du gehörst in der 2. 
Bundesliga zu den herausragen-
den Akteuren und präsentierst 
Dich aktuell in Hochform. Allein 
neun Tore aus den letzten sieben 
Spielen. Insgesamt führst Du mit 
19 Buden die Torjägerliste der 
Liga an und wirst damit gleich-
zeitig auch gerne als „Lebens-
versicherung“ des VfL Bochum 
bezeichnet. Ist Dir diese Bezeich-
nung eher unangenehm oder 
macht sie Dich stolz?
Zunächst einmal greift das für mich zu 
kurz, denn ohne meine Mitspieler, die 
mich in Szene setzen, gäbe es meine 
Torerfolge gar nicht. Die Treffer sind 
also das Produkt der Mannschaft, das 
Ergebnis von Gemeinschaftsarbeit. 
Darüber hinaus wäre es natürlich 
schön, wenn ich den aktuellen Platz 1 
in der Torschützenliste auch bis zum 
Saisonende verteidigen könnte.  

Du warst in 150 Zweitligaspie-
len an 82 Treffern beteiligt. 
Nicht nur als Torschütze, sondern 
auch als Vorlagengeber hast Du 
Dir einen Namen gemacht. Was 
macht Dich so brandgefährlich? 
Dass ich schon vorher wusste, wo das 
Tor steht, war ja bekannt, trotz meines 
eher durchwachsenen letzten Jahrs bei 
Union Berlin. Seitdem ich beim VfL 
bin, läuft es und unter Gertjan Ver-
beek konnte ich mich nochmals ver-
bessern. Ich bewege mich mittlerweile 
anders und auch am Abschluss wird 
ständig gefeilt. Unser Trainer ist einer, 

läuft. Ich gehöre aber nicht zu denje-
nigen, die sich dann hängen lassen, 
sondern sehe zu, dass ich dem Trainer 
die Entscheidung so schwer wie mög-
lich mache. Das funktioniert dann 
übers Training, in dem man sich immer 
wieder anbieten muss. 

Du hast einmal gesagt, dass Du 
kein Typ bist, der nur vorne drin 
steht und auf gute Zuspiele 
hoffst, sondern Dir gerne Tore 
erarbeitest. Warum? 
Ich muss mich bewegen, brauche die 
physische Auseinandersetzung. Immer 
nur vor dem gegnerischen Tor zu lau-
ern, wäre nichts für mich – ganz 
abgesehen davon, dass diese Art von 
Stürmer beim heutigen Fußball auch 
kaum noch vorhanden ist. Allerdings 
habe ich auch nichts dagegen, wenn 
ich ab und zu auch klassische Stürmer-
tore erziele, Abstauber oder so etwas 
– Tor ist Tor! (lacht)

Du spielst jetzt Deine zweite 
Saison für den VfL Bochum. In 
Deiner ersten Spielzeit beim VfL 
habt Ihr eine eher durchwachse-
ne Saison hingelegt, dieses Jahr 
seid Ihr in der oberen Tabellen-
region wiederzufinden. Was 
läuft besser als noch 2014/15?
Wir haben uns als Mannschaft eindeu-
tig weiterentwickelt. Zudem ist die 
Qualität des Kaders vor der Saison 
noch einmal erhöht worden, trotz eini-
ger Abgänge, die jetzt anderswo erst-
klassig spielen. Die Mannschaft hat 
das komplexe System, das der Trainer 
vorgibt, immer besser verinnerlicht. 
Außerdem haben wir gerade in der 
Anfangsphase der Saison davon profi-
tiert, dass die Mannschaft im Kern 
zusammengeblieben ist und somit der 
Prozess des Sich-Finden-Müssens weg-
fiel.

Gegen die Boys in Brown hast 
Du eine stattliche Bilanz vorzu-

der Offensivfußball liebt und spielen 
lässt, das kommt uns Stürmern natür-
lich entgegen. Da nutzt es auch wenig, 
wenn sich die gegnerische Verteidi-
gung ausschließlich auf mich konzent-
riert, denn wir haben viele Spieler, die 
torgefährlich sind.

Mit dem 2:1-Treffer gegen 
Frankfurt hast Du Deinen per-
sönlichen Zweitligarekord aus 
dem Vorjahr weiter ausgebaut, 
der bei 16 Toren lag. Was bedeu-
tet Dir diese Bestmarke?
Das freut mich ungemein. Man möchte 
sich ja als Spieler ständig verbessern 
und es ist schön, wenn man seine 
eigene Bestmarke überbieten kann. 
Und wir haben ja diese Saison noch ein 
paar Spiele ...

Wenn Du Deine bisherige Karrie-
re Revue passieren lässt. Wür-
dest Du sagen, dass Du Deine 
aktuell beste Saison hinlegst? 
Wenn man die reinen Zahlen und 
Werte betrachtet, dann schon. Ich 
fühle mich wohl in Bochum, die Mann-
schaft spielt guten Fußball, den Fans 
wird was geboten. Das passt schon.  

Zwischenzeitlich musstest Du mit 
einem kleinen sportlichen Tief 
kämpfen, nachdem Du vor der 
Winterpause Deinen Stammplatz 
verloren hattest. Wie schwer 
war es für Dich, aus diesem Loch 
zu finden?
Es gibt diese Phasen, in den es nicht so 

Gäste-Interview
Simon Terodde

Top-Torjäger der 2. Bundesliga, eigenen Saisonrekord 
verbessert – für Simon Terodde, der seine zweite 
Saison beim VfL Bochum spielt, könnte es nicht bes-
ser laufen. Was den 28-jährigen Offensivspieler so 
brandgefährlich macht, was ihm seine Bestmarke 
bedeutet und was er vom Spiel gegen die Kiezkicker 
erwartet – in unserem Interview verrät er es. 

weisen, warst in acht Zweitliga-
spielen an sieben Treffern betei-
ligt. Dir scheinen die Spiele 
gegen die Kiezkicker zu liegen, 
oder? 
Scheint so! (lacht) Darf auch gerne so 
weitergehen, da hätte ich nichts 
gegen. Spiele auf oder gegen St. Pauli 
sind immer etwas Besonderes. Die 
Stimmung am Millerntor ist super und 
auch wenn St. Pauli auswärts antritt, 
werden sie von zahlreichen Fans 
begleitet. Das macht dann eindeutig 
mehr Spaß als irgendwo vor nur ein 
paar tausend Zuschauern zu kicken.

Beim Aufeinandertreffen mit den 
Kiezkickern kämpfen beide 

Teams um Platz vier. Was für ein 
Spiel erwartest Du? 
Wie fast immer ein sehr enges, das ist 
typisch für die 2. Bundesliga. Im Hin-
spiel hatten wir im Grunde genommen 
alles im Griff, haben dennoch den 
frühen Rückstand hinnehmen müssen, 
den ich kurz danach schon ausgleichen 
konnte. Und obwohl wir aufgrund des 
Spielverlaufs eigentlich den Sieg ver-
dient gehabt hätten, hatten wir Glück, 
dass St. Pauli noch einen Elfmeter 
verschossen hat. Solche Szenen geben 
in engen Spielen den Ausschlag. Wir 
werden jedenfalls alles daran setzen, 
um was aus Hamburg mitzunehmen 
und so Platz 4 zu verteidigen. 

Simon, vielen Dank für das Inter-
view!                     

Interview: Moritz Studer und Anne Kunze

LKW ab

44, - /Tag
LKW ab

44, -/44, -/44, - Tag/Tag/
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VERGÜNSTIGER!

City-Süd Tel: 040 / 21 97 17 0

Bergedorf Tel: 040 / 72 56 06 0

Heimfeld Tel: 040 / 85 40 16 0

Harburg Tel: 040  / 46 00 06 0

Wandsbek Tel: 040 / 65 69 59 5

Jenfeld Tel: 040 / 68 86 03 90

Billstedt Tel: 040 / 65 38 95 89

Langenhorn Tel: 040 / 86 69 02 60

Eppendorf Tel: 040 / 46 88 30 0

Osdorf Tel: 040 / 42 23 79 90 0

Altona Tel: 040 / 42 23 64 00
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Foto: Witters

„Ich brauche die physische 
Auseinandersetzung“
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Pinnwand

Montag-Donnerstag 7:00 - 3:00 Freitag                       7:00 - 5:00Samstag                    9:00 - 5:00 Sonntag / Feiertag   9:00 - 2:00www.kleine-pause.de

NEU: Eis aus 
eigener 
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20359 Hamburg
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Störtebeker-
Seefahrergelage
Exklusiv 
bei uns:

 3 1/2 Std. Kreuzfahrt mit  riesigem, maritimem Programm6-Gänge-Menü mit kalten und warmen Speisen und Getränken inklusive

www.elbe-erlebnistoerns.de  
•  Tel.: 040-219 46 27 •

69,90 E
p.P.

Termine 2016: 16.01./18.03./15.04./20.05./17.06./15.07./23.09./21.10./18.11./19.11./25.11./26.11./01.12./02.12./03.12./08.12./09.12./10.12./15.12./16.12./ 17.12. –  weitere Termine auf Anfrage

stoerteb-80x40mm-2016.indd   1 29.10.2015   12:27:56 Uhr

Information und Anzeigenannahme:  
Andreas Kaiser, 

Tel. 040 - 765 89 53,  
andreas.kaiser@fcstpauli.com

Hier könnte  
Ihre Anzeige stehen.

Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst
für alte, kranke und behinderte Menschen 
in St. Pauli, Neustadt und angrenzenden Stadtteilen

Kohlhöfen 29 · 20355 Hamburg
Tel 040 / 34 56 96 · Fax 040 / 41 09 58 92
www.apd-knoll.de · pdl@apd-knoll.de

Wir sind für Sie da!

FCSP
CLUBUNTERSTÜTZER

WIR SIND DER

www.unterstuetzerclub.com

FCSPFCSP
CLUBCLUBUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERFCSP

UNTERSTÜTZERFCSP
UNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZER

WIR SIND DER

www.unterstuetzerclub.com

CLUBWIR SIND DER
Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst Knoll | Holiday Travel by Karstadt | Reisebüro Sydow | cohen+dobernigg BUCHHANDEL | Jungbluth Piercing + Tattoo | 
sternklar GmbH | Junges Hotel Hamburg | GZN Glaszentrum Nord GmbH | Last Personal Planung GmbH | Trentmann-Gromotka GmbH Orthopädieschuhtechnik | 
northern lights text & kommunikation GmbH | Café Libertad Kollektiv eG | Reisebüro FAIRLINES | STURM und DRANG GmbH | Imbiss bei Schorsch | Europcar 
Autovermietung GmbH | Philip Husfeldt Immobilien e.K. | Paradies Optik | KAIFU Fahrschule | dasAundO GmbH – Web & App Lösungen | die WerteKöche – Agentur 
für Kochen und Kommunikation | ARCOTEL Onyx Hamburg | Rechtsanwalt Oktay Uzun | FRÄULEIN BOB FRISEURE | a&c Druck und Verlag GmbH | Jens Witt, Fa. 
Wackelpeter | Höhenarbeiten und Montageservice Ralph Wagner | „Kleine Pause“, Inh. Thorsten Clorius | Outdoor Cine GmbH | Ambulanter Pflegedienst für Wacken 
und Umgebung GmbH | Brooklyn Soap GmbH | Café Absurd | MY PLACE Hotel | St. Cosmas-Apotheke in der Endoklinik | Elektroinstallation Frank Schwartau | 
PHILU Präsente mit Pfiff! Werbemittelhandel Rabe | Rollerambulanz | MENSCHENZOO | Mila&Rose Werbeagentur GbR | AluMark GmbH | Diakonie St. Pauli gGmbH 
| Laudert GmbH + Co. KG | Stockheim Catering Hamburg GmbH | Pflegediakonie Hamburg-West/Südholstein gGmbH | Wilhelm Borchert GmbH | Flash-U Agentur 
für Fotoautomaten | VBZ GmbH Hamburg | K2KONZEPT GmbH | Ambulanter Pflegedienst Da-Heim | Monday Consulting GmbH | lieblings CaféBar | Herzblut St. 
Pauli | St. Pauli Textilreinigung e.K. | Karten-Terminal-Service oHG | GÖDDE-BETON GmbH | Adelante GmbH Umzüge | Rosenblatt & Fabeltiere | Millerntor-Kneipe 
| Galaxy Reisen | Gustav Jerwitz Künstlerbedarf GmbH & Co. KG | Souperheroes – Le golden Igel | BernsteinBar | Mädchenfilm GbR | rumpdialog GmbH | Sailing 
and More – Segeln erleben | FOX-Kosmetik Vertriebsges. mbH | Hallo Pizza Jankowski & Kaya GbR | REDPACK Brand Design GmbH | Schmuck für ś Leben, Judith 
Lotter | bolasco Import GmbH | Martin Goerlich – Bilanzbuchhalter IHK | Faire Zeiten GmbH | Fahrschule Nils Larsen | PRO REHA PLENT HAUS GmbH | FM-Technik 
GmbH | Schankwerk Veranstaltungsservice GmbH | Shirtrunner Hamburg – Die mobile Textilreinigung Meisterbetrieb | Lüders & Stange KG | Zahnarztpraxis 
Christoph Meyer-Hamme | Kfz-Rep. Werkstatt A. Godenrath | August Harms GmbH & Co. KG | Ost & Fern Reisedienst GmbH | arbos Freiraumplanung GmbH & Co. 
KG | REGIO-IMMOBILIEN, Inh. Karsten Prielipp | PMP Vermögensmanagement – Donner & Reuschel Luxemburg S. A. | Medosophos – Isabel Wendt-Christodoulou 
| House of PM GmbH | TRAMEX - travel meets experience GmbH | STUDITEMPS GmbH | abj Architekten Bauingenieure Jäger, Benson und Partner | Postalo  GmbH 
| Universal Container Service GmbH | W. Klein Elektrotechnik GmbH | Wohnungsunternehmen Theo Urbach GmbH & Co. KG | Kantstein Architekten Busse + 
Rampendahl Partnerschaftsgesellschaft mbB | Grundeigentümer-Versicherung VVaG | Hansa Funktaxi eG 211211 | Restaurant Südhang | Die Rösterei Coffeum | 
CHG-MERIDIAN AG | BZE Ökoplan | HARMS ...ihr Büroeinrichter
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Spielteilnahme ab 18 Jahren. Für Personen unter 18 Jahren sind Sportwetten gesetzlich verboten. Glücksspiel

kann süchtig machen. Hilfe und Informationen erhalten Sie über die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung  

(BZgA). Kostenlose Hotline: 0800 1372700 und im Internet unter www.spielen-mit-verantwortung.de

                Offizielles Mitglied im 
HERZ  VON  ST. PAULI

Im Shop - zu Hause - von unterwegs

HappyBet Sportwetten

HappyBet ist  stolzer Partner vom FC St. Pauli und dein fairer Wettanbieter 
Jetzt wetten auf  HappyBet.com

Nächstes Spiel: 
Fortuna Düsseldorf  

Vorspiel

Es war das erste gewonnene Spiel nach vier Niederlagen in Folge, zuvor war den 
Düsseldorfern unter Marco Kurz in diesem Jahr nur ein Überraschungssieg 
gegen den haushohen Favoriten aus Freiburg geglückt. Im Anschluss an den 
Torreigen von Lautern folgte das exakte Gegenteil, ein schnödes 0:0-Unent-
schieden auf der Bielefelder Alm. Momentan dürften Funkel aber Punkte in 
jeder Form und Gestalt recht sein, denn beim 1:3 gegen Leipzig reichte es nach 
starkem Beginn dann doch nicht zu einem Punktgewinn. Den berüchtigten „Feu-
erwehr-Coach“ dürfte so ein bisschen Abstiegskampf wohl kaum noch aus der 
Ruhe bringen. Lange suchen, woran es in seiner Mannschaft hapert, muss er 
nicht: Die Fortuna erzielt einfach zu wenig Tore. Erst 26 sind es in dieser Saison, 
seltener trafen nur zwei andere Teams. Einzig Kerem Demirbay mit sechs Tref-
fern strahlt ein wenig Torgefahr aus, der einstige Knipser Didier Ya Konan 
kommt dagegen erst auf magere vier Tore. Viel Arbeit für Funkel also in den 
letzten fünf Partien.

Für Ewald Lienen sind mit Friedhelm Funkel weniger schöne Erinnerungen ver-
bunden, denn wie das Trainerkarussell so spielt, wurde Lienen bei gleich drei 
früheren Stationen durch Funkel ersetzt. Beim MSV Duisburg, in Rostock und 
beim FC Köln trat der jetzige Fortunen Coach dreimal hintereinander Ewalds 
direkte Nachfolge an. Ans Hinspiel am Millerntor hingegen denkt Lienen 
bestimmt gerne zurück, es war der dominanteste Auftritt seiner Truppe. Ein 
Spiel, an das sich die braun-weißen Fans in der kommenden Saison mit etwas 
Nostalgie erinnern werden, denn beim 4:0 Sieg erzielte Lennart Thy alle vier 
Tore. Beim Gegenbesuch am Rhein hat Thy jetzt noch einmal die Chance, einen 
passenden Abschiedsgruß zu hinterlassen.

Moritz Piehler

Es war ein ganz, ganz 
wichtiger Sieg, den die 
Düsseldorfer gegen die 
Roten Teufel vom Bet-
zenberg feiern durften. 
Im ersten Spiel von 
Abstiegskampfveteran 
Friedhelm Funkel kämpf-
ten die Fortunen die Lau-
terer nieder und gewan-
nen am Ende mit 4:3 
durch Demirbays Sieg-
treffer. 

Freitag, 
22.4.2016 
18:30 Uhr         �Hoffen aufs 

Funkelmariechen

Stadion ESPRIT Arena
Anschrift Arena Straße 1, 40476 Düsseldorf
Fassungsvermögen 54.600
Zuschauerschnitt 2015/2016 25.804
Entfernung vom Millerntor 401 km
Höhe über NN 38 m
Wurst Bratwurst 2,50 Euro
Bier Alt 0,4l 3,50€Euro
Gegnerische Hymne „Fortuna Düsseldorf Hymne“
Platzierung letzte Saison 10

Info
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TOR
1 Philipp Heerwagen Heiko Lübberstedt

30 Robin Himmelmann 29 2610 1048 gehalten: 74 % Maik Fischer
33 Svend Brodersen Dieter Kleist

ABWEHR
3 Lasse Sobiech 27 1 2346 1358 961 238 42 1 4 467 63 37 32 3 Jörg Fritzemeier
4 Philipp Ziereis 26 1 2258 1450 1014 219 21 414 62 38 32 6 Stefan Haberlandt
5 Keller Joël 4 2 190 112 84 27 1 43 49 51 1 1

15 Daniel Buballa 29 2 2581 1616 932 242 6 4 538 60 40 36 2 Andreas Petersen
16 Marc Hornschuh 24 1 1 2027 1345 813 229 13 2 367 57 43 32 2 Stefan Kostrewa
17 Davidson Eden 2 2 5 3 1 1 1 100
22 Yannick Deichmann 4 3 119 51 31 7 20 35 65 2 1
26 Sören Gonther 8 5 312 147 99 19 2 53 53 47 4 3 Franz Steinberger
27 Jan-Philipp Kalla 14 7 4 653 374 231 71 14 1 186 52 48 12 6 Uwe Becker
34 Andrej Startsev Bastian Weidlich

MITTELFELD
7 Bernd Nehrig 17 3 7 1156 669 426 126 22 1 2 265 53 47 30 1 Stefan Kostrewa
8 Jeremy Dudziak 19 8 6 1127 598 355 86 23 1 1 311 49 51 17 2 Steffen Ehlert

10 Christopher Buchtmann 25 1 6 2094 1260 850 163 9 2 363 52 48 28 6 Tom & Marc Lindemann
11 Marc Rzatkowski 25 1 4 2088 1415 920 231 40 7 7 574 51 49 35 3 Karsten Roigk
13 Ryo- Miyaichi 2 2 31 12 3 2 12 25 75 2 K. Pohlers & A. Spiegel
19 Enis Alushi 23 2 7 1832 1586 1170 157 26 4 1 305 56 44 14 1 M. Knöfel-Sandtmann
25 Dennis Rosin Larissa Klaffke
28 Waldemar Sobota 26 1 15 2069 1074 730 217 32 1 3 463 50 50 32 7 Jonas Gläser
29 Sebastian Maier 22 7 11 1380 801 545 133 52 1 2 321 48 52 19 2 Dierk Schulz
31 Maurice Jerome Litka Jan-Henrik Rose
36 Okan Kurt Martin Rother
37 Kyoungrok Choi 17 12 5 555 309 189 52 12 1 174 40 60 12 2 Helmut Grahli

ANGRIFF
9 Fafa Picault 11 9 2 228 111 61 24 7 1 1 103 37 63 9 1 Nikolaus Thoens

12 John Verhoek 16 13 3 452 204 115 46 9 2 150 47 53 11 2 Ulf Verboom
18 Lennart Thy 28 1 9 2334 1160 690 213 56 1 7 774 37 63 36 1 Rainer Bohlmann
24 Nico Empen

TRAINER
EL Ewald Lienen Frank & Julia Schäfer

AR Abder Ramdane
MH Mathias Hain

JE Janosch Emonts

Statistik

Tourplan

Sta
nd

: 1
5.4

.2
01

6

Spt. Datum Anstoß Paarung Erg. Torschützen Schiedsr. Zusch. Tab.
1. 25.7. 15:30 FC St. Pauli : Arminia Bielefeld 0:0 Stark 29.546 9
2. 2.8. 15:30 Karlsruher SC : FC St. Pauli 1:2 Sobiech (10.), Gordon (29.), Halstenberg (40.) Brand 21.899 6
3. 16.8. 13:30 FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth 3:2 Rzatkowski (19., 74.), Halstenberg (34.), Freis (42.), Žulj (79.) Willenborg 28.421 3
4. 23.8. 13:30 Leipzig Leipzig : FC St. Pauli 0:1 Thy (44.) Dankert 41.795 2
5. 30.8. 13:30 FSV Frankfurt : FC St. Pauli 1:0 Halimi (46.) Storks 10.217 4
6. 14.9. 20:15 FC St. Pauli : MSV Duisburg 2:0 Sobiech (70., FE), Maier (87.) Rohde 29.546 3
7. 20.9. 13:30 Eintracht Braunschweig : FC St. Pauli 0:0 Brand 23.050 3
8. 23.9. 17:30 FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim 1:0 Maier (34.) Dietz 29.154 3
9. 26.9. 13:00 SC Paderborn 07 : FC St. Pauli 0:0 Osmers 13.102 3
10. 3.10. 13:00 FC St. Pauli : SV Sandhausen 1:3 Kosecki (5.), Jovanović  (7.), Choi (75.), Bouhaddouz (77. FE) Cortus 29.546 3
11. 17.10. 13:00 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli 3:3 Sobota (22.), Zejnullahu (42.), Thiel (45.), Hornschuh (54.), Dudziak (72.), Kessel (90.+4) Schröder 22.012 5
12. 25.10. 13:30 FC St. Pauli : SC Freiburg 1:0 Rzatkowski (90. +1) Sippel 29.546 3
13. 30.10. 18:30 VfL Bochum : FC St. Pauli 1:1 Kalla (10.), Terodde (12.) Zwayer 25.914 3
14. 9.11. 20:15 FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf 4:0 Thy (12., 22., 69., 85.) Meyer 29.017 2
15. 21.11. 13:00 1860 München : FC St. Pauli 2:0 Liendl (53.), Okotie (56.) Drees 30.100 3
16. 29.11. 13:30 FC St. Pauli 1. FC Nürnberg 0:4 Füllkrug (18., 43.), Liebold (53.), Erras (89.) Storks 29.546 3
17. 6.12. 13:30 1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli 1:2 Löwe (3., ET), Thy (56.), Halfar (67.) Stegemann 29.352 3
18. 14.12. 20:15 Arminia Bielefeld : FC St. Pauli 0:0 Brand 19.012 4
19. 18.12. 18:30 FC St. Pauli : Karlsruher SC 1:2 Nehrig (24.), Torres (37.), Diamantakos (71.) Weiner 29.546 4
20. 7.2. 13:30 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli 0:2 Hornschuh (34.), Sobota (62.) Gräfe 12.055 4
21. 12.2. 18:30 FC St. Pauli : Leipzig Leipzig 1:0 Rzatkowski (8.) Welz 29.546 4
22. 19.2. 18:30 FC St. Pauli : FSV Frankfurt 1:3 Rzatkowski (10.), Yann (11.), Schahin (32.), Sobiech (53., ET) Arnink 29.342 4
23. 28.2. 13:30 MSV Duisburg : FC St. Pauli 0:2 Rzatkowski (64.), Verhoek (90.+4) Willenborg 20.790 4
24. 3.3. 20:15 FC St. Pauli : Eintracht Braunschweig 1:0 Verhoek (82.) Brand 29.271 4
25. 6.3. 13:30 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli 2:0 Thomalla (71.), Finne (81.) Hartmann 14.000 4
26. 11.3. 18:30 FC St. Pauli : SC Paderborn 07 3:4 Helenius (7.+59.), Hartherz (24.), Sobiech (51., FE), Bertels (81.), Sobota (84.), Picault (90.) Stark 28.815 5
27. 19.3. 13:00 SV Sandhausen : FC St. Pauli 0:2 Thy (8.), Rzatkowski (40.) Schriever 7.043 4
28. 1.4. 18:30 FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin 0:0 Steinhaus 29.546 4
29. 10.4. 13:30 SC Freiburg : FC St. Pauli 4:3 Kempf (3.+85.), Grifo (36.), Nehrig (55.), Philipp (60.), Alushi (75.), Sobiech (90., FE) Winkmann 24.000 5
30. 16.4. 13:00 FC St. Pauli : VfL Bochum
31. 22.4. 18:30 Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli
32. 29.4. 18:30 FC St. Pauli : 1860 München
33. 8.5. 15:30 1. FC Nürnberg : FC St. Pauli
34. 15.5. 15:30 FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern

präsentiert den Tourplan

VfL Bochum

TOR
1 Luthe, Andreas  

32 Dornebusch, Felix
33 Riemann, Manuel 
ABWEHR

3 Wijnaldum, Giliano
4 Cacutalua, Malcolm  
5 Bastians, Felix 
6 Simunek, Jan

18 Gyamerah, Jan
19 Fabian, Patrick
21 Celozzi, Stefano
24 Perthel, Timo
30 Niepsuj, David 
Mittelfeld 

2 Hoogland, Tim 
8 Losilla, Anthony

11 Novikovas, Arvydas 
13 Eisfeld, Thomas
16 Gül, Gökhan 
17 Weis, Tobias 
20 Cwielong, Piotr  
25 Bulut, Onur 
27 Maria, Michael 
Angriff 

7 Gündüz, Selim 
9 Rafael, Nando 

10 Terrazzino, Marco  
14 Mlapa, Peniel 
22 Terodde, Simon   
23 Haberer, Janik 

Trainer:	 Gertjan Verbeek
Co-Trainer:	 Raymond Libregts
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Jetzt rede ich! präsentiert:
Gegengeraden-Gerd

Gerhard von der Gegengerade, 55, ist seit 1910 Dau-
erkarten-Besitzer des FC St. Pauli. 
Gegen einen 500-Kilogramm-Sack Ohrenzement für akus-
tisch kritische Auswärtsspiele hat er sich bereit erklärt, die 
VIVA ST. PAULI als Fußball-Sachverständiger zu unterstützen.  

Mehr von Gerd und seiner Tante Kriemhild:
www.gegengeraden-gerd.de
facebook.com/gegengeradengerd
twitter.com/gg_gerd

Moin zusammen!
Samstagmittag um 12 ist ja immer Pro-
bealarm in Bad Bevensen. Da werden 
die Katastrophenkrachmacher aufm 
Dach getestet. Tante Kriemhild weiß das 
natürlich und hat rechtzeitig Ohrenstöp-
sel am Start: 11:59 Uhr – Stöpsel rein. 
12:00 – Aaaaaaaaooooooouuuuuu-
uiiiiiiiiiiiiiih!!! Sirene geht los.
Das gleiche Gefühl hatte ich gegen Frei-
burg. Viermal! Heiliger Bimbam – ich 
versteh ja die Aufregung. Wenn unsere 
Jungs ein Tor schießen, freu ich mich ja 
auch. Aber ich bin schon froh, dass unser 
Rainer und Kollegen die Sache mit dem 
Torjubel ein paar Takte zurückhaltender 
handhaben als der Mann am Mikrofon 
da unten im Süden.
„Toooooooooooaaaaaaaäääääeeeee-
errrr für den SC Freiburg!!!“ Meine 
Herren. Wär ich Brillenträger, hätte ich 
Angst um meine Gläser gehabt. Und um 
das Fernglas, das man braucht, um da in 
Freiburg ausm Gästeblock richtig was zu 
erkennen.

Immerhin passte der Sirenen-Style ganz 
gut zum Spiel, denn da war Vollalarm 
angesagt. Perfektes Gegenteil zum 
beschaulichen Union-Kick. Darum ja 
auch sieben Tore mehr. Leider anders 
verteilt als ich das gehandhabt hätte. 
Ging ja schon früh los: 0:1 nach vier 
Minuten. Ich schon gut angefressen. Hab 
aber noch Platz gelassen, um die Mund-
winkel beim 0:2 noch ein paar Zentime-
ter weiter runterziehen zu können. Oder 
gleich Meter. UNTER DER MAUER 
DURCH! So was nenn ich „Höchst-
strafentor“. Himmelmann sieht nix, 
Fußballgott verhindert nix, Gerd ver-
steht nix. Flach rein und drin. Sonntags-
spiel – Sonntagsschuss.
Dass die Mundwinkel dann wieder hoch-
gingen, lag daran, dass der Drops noch 
lange nicht gelutscht war. Hat schon 
Sobota gezeigt kurz vor der Halbzeit. 
Und in Hälfte zwo brannte dann zeitwei-
lig richtig der Rasen.
Das 1:2 zum Beispiel: ausgleichende 
Gerechtigkeit. Mundwinkel waren schon 

auf dem Weg zum Mittelpunkt der Erde, 
als Ziereis den Ball zuerst an die Latte 
genagelt hat. ABER: Die Pille ging von 
da steil in die Luft – und landete punkt-
genau auf Bodenstation Nehrig, die 
wiederum alles richtig machte und den 
Ball auf den Boden der Tatsachen 
zurückholte. Mitten hinein in den Frei-
burger Kasten.
Wär ich Freiburger gewesen: Mich hätte 
das beeindruckt. Leider schieben die 
unter der Woche wahrscheinlich Extra-
Einheiten in Sachen „Psychische Wider-
standskraft“. Schon damit die sich nicht 
jedesmal verjagen, wenn ihre Torsirene 
wieder losgeht. Bei aktuell 65 Freibur-
ger Treffern wären das sonst über 60 
Herzkasper pro Spieler pro Jahr. Das 
kann auch Spitzenmedizin nur schwer 
ausgleichen. 
Und so hauen uns die Mentalsupermän-
ner komplett unbeeindruckt das 1:3 
rein. Ich so: WAS SOLL DAS? Unsere 
Jungs: Das lassen wir uns nicht gefallen! 
Und zeigen, dass sie mindestens genau 

3:2 – Anschlusstreffer gegen Freiburg! Wenn‘s nach Gerd ginge, hätte auch 
der Schlussjubel so ähnlich ausgesehen.

Foto: Witters

solche Mentalsupermänner sind. Alushis 
2:3 aus über 20 Metern hatte jedenfalls 
dermaßen Wumms, dass die Akustik-
waffe aus dem Stadionlautsprecher 
dagegen Easy Listening war. Jetzt noch 
das 3:3?
Naja ... eigentlich schon. Klasse Elfer von 
Sobiech in der 90.! Das wäre der Aus-
gleich gewesen. Wenn nicht dummer-
weise vorher das vierte Freiburger Tor 
gefallen wäre. Und so waren meine 

Mundwinkel am Ende dann doch wieder 
unten. Das sind sie nach drei braun-
weißen Toren selten. 
Seit einer Woche renn ich rum wie ein 
Schreckgespenst! Gut, dass es ein 
Gegenmittel gibt. Man bekommt es am 
Millerntor. Wenn’s nach mir geht: auch 
heute mindestens dreimal!

Mit leichtem Piepen in den 
Ohren grüßt Euer Gerd

Fr 	 15.4. 18:30 		  Leipzig - Sandhausen 	 -:- (-:-)
			   FSV Frankfurt - Paderborn	 -:- (-:-)	 	
 			   Duisburg - TSV 1860	 -:- (-:-)	
Sa	 16.4. 13:00		  Karlsruhe - Nürnberg	 -:- (-:-) 
 			   St. Pauli - Bochum	 -:- (-:-)
So	 17.4. 13:30		  Union - Heidenheim	 -:- (-:-)
			   Fürth - Düsseldorf	 -:- (-:-) 
 	  		  Bielefeld - K‘lautern	 -:- (-:-)
Mo	18.4. 20:15		  Braunschweig - Freiburg	 -:- (-:-) 

30. Spieltag	 15.4.-18.4.2016

Fr 	 22.4. 18:30 		  Freiburg - Duisburg	 -:- (-:-) 
	  		  Düsseldorf - St. Pauli	 -:- (-:-)
 	  		  Bochum - Karlsruhe	 -:- (-:-)
Sa	 23.4. 13:00		  Nürnberg - Union	 -:- (-:-) 	
 			   Heidenheim - Paderborn	 -:- (-:-)
So	 24.4. 13:30		  TSV 1860 - Braunschweig	 -:- (-:-) 
 	  		  Sandhausen - FSV Frankfurt	 -:- (-:-) 
 	  		  Bielefeld - Fürth	 -:- (-:-) 
 Mo	 25.4. 20:15	 K‘lautern - Leipzig	 -:- (-:-)

31. Spieltag	 22.4.-25.4.2016

Tabelle 2. Bundesliga 2015/16

LIG
A-

PE
GE

L

*Wegen Verstößen gegen Vorschriften der Lizenzierungsordnung mit Blick auf Form und Inhalt 
relevanter Unterlagen werden dem SV Sandhausen drei Punkte abgezogen.    Stand: 23.11.2015

Platz	 Verein	 Spiele	 s  	u  	n	 Tore	 Diff.	 Pkte
	 1	 SC Freiburg (A)	 29 	 19	 5	 5 	 65:34	 31 	 62
 	 2	 Leipzig 	 29 	 19	 5	 5 	 50:28	 22 	 62
	 3	 1. FC Nürnberg	 29 	 16	 8	 5 	 58:34	 24	  56
	 4	 VfL Bochum 	 29 	 12	 11	 6 	 49:31	 18 	 47
 	 5	 FC St. Pauli	 29 	 13	 7	 9 	 37:33	 4	 46
 	 6	 1. FC Heidenheim	 29 	 10	 11	 8 	 37:32	 5	  41
 	 7	 1. FC Union Berlin	 29 	 10	 10	 9 	 50:41	 9	  40
 	 8	 SpVgg Greuther Fürth	 29 	 11	 7	 11 	 40:44	 -4	 40
 	 9	 Eintracht Braunschweig	 29 	 10	 9	 10 	 36:30	 6 	 39
 	 10	 Karlsruher SC	 29 	 10	 9	 10 	 28:32	 -4 	 39
 	 11	 1. FC Kaiserslautern 	 29 	 9	 8	 12 	 38:39	 -1	  35
 	 12	 Arminia Bielefeld (N)	 29 	 6	 16	 7 	 30:34	 -4 	 34
 	 13	 SV Sandhausen *	 29 	 10	 6	 13 	 35:42	 -7 	 33
 	 14	 FSV Frankfurt 	 29 	 7	 8	 14 	 30:50	 -20	 29
 	 15	 Fortuna Düsseldorf	 29 	 7	 7	 15 	 26:41	 -15 	 28
	 16	 1860 München 	 29 	 5	 10	 14 	 26:42	 -16	 25
	 17	 SC Paderborn 07 (A)	 29 	 5	 9	 15 	 24:50	 -26	  24
	 18	 MSV Duisburg (N) 	 29 	 4	 10	 15 	 25:47	 -22 	 22
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men, konnten wir leider nicht 
erfüllen – doch so viel lässt sich 
sagen: 
Ein nächstes Mal gibt es 
bestimmt! Weitere 
Infos zu den Rabau-
ken und insbeson-
dere den Angeboten 
des Rabauken-Club  
findet man unter: 
www.rabauken.
fcstpauli.com.

Rabauken-Beach-Soccer-Turnier
FC St. Pauli Rabauken

Die Kinderaktivitäten des FC St. Pauli

Sommer-Feeling mit Sand unter den Füßen

PoweReD by:

FC St. PauLI RABauken

Fotos: FC St. Pauli Rabauken

Die 16 abwechslungs- und detailrei-
chen Motive stammen allesamt von 
Künstlerinnen und Künstlern aus der 
Fanszene, die ihre Arbeiten (wie alle 
Beteiligten an diesem Projekt) hono-
rarfrei zur Verfügung gestellt haben. 
So wurde es möglich, dass „museums-
reif. Das Malbuch“ trotz seines günsti-
gen Preises von nur 5 Euro ein Bau-
stein für das zukünftige FC St. Pauli-
Museum geworden ist, denn alle Erlö-
se gehen an 1910 e.V. 

„Ich könnte vor Freude hüpfen – das 
Malbuch ist wirklich schön geworden“, 

DAS FC ST. PAULI-
MALBUCH IST DA!

MITMACHEN, MUSEUM BAUEN!
„museumsreif. Das Malbuch“ ist eines von vielen tollen Projekten, die 
die Aktiven von 1910 e.V. (im Bild: die „Malbuch-Eltern“ Sylke Störmer 
und Rainer Klinitzki) auf die Beine stellen. Zusammen machen wir das 
FC St. Pauli-Museum in der Gegengerade möglich. Der Jahresbeitrag 
beträgt nur 24 Euro – und jedes Mitglied hilft uns weiter!

Mitgliedsformulare gibt es im 1910-Container auf dem 
Harald-Stender-Platz, in der 1910-Weinbar rechts von den 
Fanräumen und unter www.1910-museum.de  

1910 e.V.
Auf dem Weg zum FC St. Pauli Museum

Weltpremiere zum Heimspiel gegen den VfL Bochum: Heute startet der Verkauf des 
ersten Malbuchs zum „Magischen FC“ – ein Benefizprojekt zugunsten des FC St. Pauli-
Museums. Dank der Zusammenarbeit vieler engagierter und kreativer FCSP-Fans ist 
es ein Malbuch wie kein anderes geworden.

Foto: Andrea Plagemann

freut sich Sylke Störmer, die zusam-
men mit Rainer Klinitzki die Idee des 
Malbuchs entwickelt und realisiert 
hat. „Wir hoffen, dass es vielen Kin-
dern Freude macht. Ein großes Dan-
keschön an alle Künstlerinnen und 
Künstler, an Stefan Biedermann alias 
DJ DSL für Titelbild und Layout und 
der alpha print medien ag (APM) für 
die großzügige Unterstützung beim 
Druck!“ 

Ein Tipp für alle, die zusammen mit 
ihren Kindern ins Stadion gehen: Für 
die ersten 40 Kinder, die (gern 

zusammen mit Mama und/oder Papa) 
am 1910-Container auf dem Harald-
Stender-Platz ein Malbuch kaufen, 
gibt es gratis ein 1910-Buntstiftset 
dazu – so kann der Ausmalspaß 
gleich beginnen!
Übrigens: Das FCSP-Malbuch ist 
nicht nur für Kinder ein Gewinn, son-
dern passt auch hervorragend zum 
aktuellen Trend „Erwachsenen-Mal-
bücher“. Lasst euch dieses liebevoll 
gemachte Sammlerstück nicht entge-
hen! Ihr bekommt es am 1910-Contai-
ner vor der „Süd“ oder online unter: 
shop.1910-museum.de
                     

Am vergangenen Sonnabend hat 
unser großes Rabauken-Beach-Soc-
cer-Event stattgefunden. In den kari-
bischen Hallen des Beach-Centers 
Hamburg gaben über 40 Raubauken 
auf drei Feldern drei Stunden lang 
alles und stellten ihr fußballerisches 
Talent im Sand unter Beweis.

Gespielt wurde in zwei verschiedenen 
Varianten. Bei der Mini-EM gewann 
jeweils das spanische Team und beim 
Champions-League-Modus konnte sich 
das rote Team von ganz unten bis an 
die Spitze kämpfen. Auch beim Tor-
wandschießen oder beim Fußball-
Golf-Parcours konnten die Rabauken 

auf ihre Kosten kommen und mit 
Geschick Treffer erzielen. Ebenso 
kamen auch die Pausen inklusive Ver-
pflegung nicht zu knapp - schließlich 
ist das Rennen im Sand kräftezehren-
der, als man denkt…
Nach drei Stunden war‘s dann auch 
schon so weit, die letzten Gewinner 
wurden gekürt und  mit dem offiziel-
len Rabauken-Schlachtruf endete 
unser Strandtag. Den aufkommenden 
Wunsch, direkt morgen wiederzukom-
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Lass Deine Stimme  
klingen wie 10.000!
GeloRevoice® – Besser gut bei Stimme.
Schnell spürbare Hilfe | Befeuchtender Schutzfilm | Lang anhaltende Linderung

POH-CL-37697_Sport AZ_VIVA-Stadionzeitung_RZ.indd   1 25.01.16   14:01
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„Ich finde es richtig und wichtig, dass 
wir mit einer solchen Maßnahme auch 
ökologisch Verantwortung überneh-
men. Der Name des Honigs kommt 
mir irgendwie bekannt vor“, so Ewald 
Lienen, Cheftrainer des FC St. Pauli.

schärfen. Unter anderem werden Kin-
der aus dem Stadtteil die Möglichkeit 
bekommen, bei der Honigernte zuzu-
sehen und Einblicke in das sensible 
Ökosystem der Bienenvölker erhal-
ten.
Ebenfalls bieten wir die Möglichkeit, 
bei www.kiezhelden.com auf einer 
Webcam live zuzusehen, wie die Bie-
nen im Millerntor-Stadion unterge-
bracht sind. Dort erhält man zudem 
weiterführende Informationen zum 
Thema.
Ab Mai wird es eine eigene FC St. Pauli 
Blumenmischung zu kaufen geben, 
um den Bienen in Stadt und Land auch 
Futter bereit zu stellen.

Bienenprojekt am 
Millerntor-Stadion

Kiezhelden I
Imkern

Wer jetzt an einen verspäteten April-
scherz glaubt, der irrt, denn die Maß-
nahme hat einen sehr ernsthaften 
Hintergrund. Wenn Ihr das nächste 
Mal eine Biene seht, dann denkt 
daran, dass ein Großteil der Nah-
rungsmittel, die wir zu uns nehmen, 
maßgeblich von Insektenbestäubung 
abhängig ist. Es handelt sich dabei um 
eine entscheidende Ökosystemdienst-
leistung, die von Bienen und anderen 
Bestäubern erbracht wird. Insbeson-
dere die Produktion von Obst und 
Tomaten würde stark zurückgehen.
„Die hier angesiedelten Stadtbienen 
ernähren sich von Blüten im Umkreis 
von ca. drei Kilometern. Wir sind 

glücklich, mit dieser Maßnahme einen 
Teil zur ökologischen Vielfalt des 
Stadtteils beitragen zu können und 
würden uns freuen, wenn Fans und 
Anwohner ihre Balkonkästen beson-
ders Bienen-freundlich aufblühen zu 
lassen. Man kann sagen, andere 
haben die Balkone für die Meister-
schaft, wir für die Bienen“, so Andreas 
Rettig, kaufmännischer Geschäftslei-
ter des FC St. Pauli.

Im Sommer wird dann, so die Hoff-
nung, die Population der Bienen stei-
gen und der Ernteertrag am Millern-
tor-Stadion dazu beitragen, die Auf-
merksamkeit für dieses Thema zu 

Um auf das Bienensterben aufmerksam zu machen und seine ökologische Verant-
wortung, insbesondere im Stadtteil, zu vergrößern, hat der FC St. Pauli Anfang 
April zwei Bienenvölker im Stadion angesiedelt. Zugleich wird der erste Stadionho-
nig der Bundesliga produziert – Der EWALDBIENENHONIG

!!

Bämbule!!

Unser Klassiker als

St. Pauli

Edition

okpunktstrich.de

1.– 
19,10 EUR

für 24 Dosen

EUR

Anzeige Viva Vorlage.indd   1 11.04.2016   15:30:43

Die Maßnahme sorgte mittlerweile für 
weltweite Schlagzeilen, so wurde 
unter anderem bei der BBC, bei ESPN,  
der New York Times, oder dem SRF 
groß über die Aktion berichtet.

Christian Prüß
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DEIN HANDY WILL 
AUCH ST. PAULI!
Der FCSP Tarif mit 1 € Siegprämie.1

Jetzt im St. Pauli Fanshop erhältlich
oder auf www.fcsp-shop.com

1  1,00 € Aufl adung auf das Guthabenkonto bei jedem Sieg des FC St. Pauli (1. Herrenmannschaft Fußball [Lizenzspielermannschaft]) bei Spielen in allen DFB-Ligen und -Wettbewerben, 
nicht jedoch bei Freundschaftsspielen. Aufl adung erfolgt in der Woche nach dem jeweiligen Spieltag. Anspruch auf die Gutschrift besteht nur bei einem Umsatz i. H. v. mind. 9 Cent 
im Vormonat zum jeweiligen Spieltag und solange congstar Trikot- und Hauptsponsor ist. 

2  Die Spende der congstar GmbH an KIEZHELDEN erfolgt einmalig bei jedem Sieg des FC St. Pauli (1. Herrenmannschaft Fußball [Lizenzspielermannschaft]) bei Spielen in allen DFB-Ligen 
und -Wettbewerben, nicht jedoch bei Freundschaftsspielen. 

3 Standard-Verbindungen und Standard-SMS innerhalb Deutschlands; minutengenaue Abrechnung (60/60Taktung), wenn keine Minuten-SMS-Option gewählt wird. 
4  Preis: 2,00 €/30 Tage. Die Option erlaubt die paketvermittelte Datennutzung innerhalb Deutschlands. Ab einem Datenvolumen von 100 MB wird die Bandbreite im jeweiligen 30Tage 

Abrechnungszeitraum auf max. 64 Kbit/s (Download) und 16 Kbit/s (Upload) beschränkt (Abrechnung im 10KBDatenblock). Am Ende jeder Verbindung, mindestens jedoch einmal täglich 
wird auf den begonnenen Datenblock aufgerundet. VoIP, Black-Berry-Nutzung und Peer-to-Peer sind nicht Gegenstand des Vertrages. Voraussetzung für die Buchung der Option ist 
ein bestehender congstar Prepaid-Tarif. 

5 Anspruch auf Bereitstellung des SMS-Tickers besteht nur bei einem Umsatz i. H. v. mind. 9 Cent im Vormonat zum jeweiligen Spieltag und solange congstar Trikot- und Hauptsponsor ist.

Alle Preise verstehen sich inkl. der gesetzlich gültigen MwSt. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. congstar GmbH, Weinsbergstr. 70, 50823 Köln

 ✔ 9 Cent pro Min/SMS in alle dt. Netze3

 ✔  Mix dir Minuten, SMS und MB so, wie du es brauchst, 

z. B. 100 MB für 2 €4/30 Tage

 ✔ Inklusive 10 € Startguthaben

 ✔ St. Pauli SMS-Ticker5 und St. Pauli Goodie gratis

DEIN VEREIN. DEIN PREPAID TARIF.

Pro Sieg

1.000 €
Spende an die

KIEZHELDEN2
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Neues Gesicht 
am Millerntor! 

Vereins-News
1. Mannschaft Athleten

Ewald Lienen, Vegar Eggen Hedenstad 
und Thomas Meggle 

Foto: FC St. Pauli

Young Rebels
präsentiert: Neues vom Nachwuchs

U23: Erst gegen Norderstedt, 
dann gegen die „Rothosen“

In den letzten Wochen hat sich einiges 
getan in der Regionalliga Nord. Etli-
che Nachholspiele wurden ausgetra-
gen und so hat sich das Tabellenbild 
stark verändert. Sechs Spieltage vor 
dem Saisonende rangiert unsere U23 
auf Rang 15. Nach dem Sieg gegen 
Cloppenburg (1:0) vor Ostern holten 
die Braun-Weißen zunächst einen 
Zähler beim Tabellendritten Weiche 
Flensburg (1:1), in der Vorwoche 
unterlagen sie dann dem starken Auf-

Ab der kommenden Saison wird der 
vierfache norwegische Nationalspieler 
Vegar Eggen Hedenstad für die 
Braun-Weißen auflaufen. Mit seinen 
24 Jahren hat Hedenstad schon eine 
Menge Erfahrung gesammelt. 
Immerhin wirkte er als 17-Jähriger 
bei seinem ersten Profiklub Stabaek 

Der Saisonendspurt geht für unsere Nachwuchsteams weiter: Am heutigen Sonn-
abend wollen unsere U19 und U17 (beide gegen Jena), aber auch unsere U16 (bei 
Komet Arsten) und U15 (bei Hannover 96) drei Punkte einfahren. Unsere U23 ist 
morgen bei Eintracht Norderstedt (Anpfiff: 14 Uhr) gefordert. Hier wollen sich die 
Kiezkicker mit einem Erfolgserlebnis Selbstvertrauen für das „kleine Derby“ in der 
kommenden Woche holen.

Weiter geht̀ s mit der Kaderplanung! Wie schon in der letzten VIVA können wir 
auch in der heutigen Ausgabe wieder über Neuigkeiten aus dem Profikader berich-
ten. Nachdem zuletzt einige Spieler und Teile des Trainerteams ihre Verträge ver-
längert hatten, gab die sportliche Leitung nach dem Union-Spiel den ersten Neuzu-
gang bekannt. 

steiger Drochtersen/Assel (0:2) und 
so beträgt der Vorsprung auf Goslar 
– und damit auf den ersten Abstiegs-
platz – nur noch einen Zähler.
Für die Elf von Remigius Elert gilt es, 
in den verbleibenden sechs Partien so 
viele Punkte wie möglich zu holen, um 
am Ende über dem Strich zu stehen. 
Am morgigen Sonntag (17.4., 14 Uhr) 
ist unsere U23 beim Tabellensechsten 
Eintracht Norderstedt gefordert, am 
kommenden Freitag (22.4.) geht’s 

dann an der Hoheluft gegen die zwei 
Plätze besser postierten „Rothosen“. 
Das „Kleine Derby“ – immer wieder 
ein besonderes Spiel. Anpfiff ist um 
20 Uhr im Stadion an der Hoheluft. 
Beim 1:1 im Hinspiel (Tor: Dennis 
Rosin) waren unsere Kiezkicker dem 
Derbysieg nahe, sie mussten sich am 
Ende jedoch mit einem Zähler zufrie-
den geben.
Wer die Profis am kommenden Frei-
tag nicht nach Düsseldorf begleitet, 

Foto: Gabriel Gabrielides 

sollte sich auf den Weg an die Hoheluft 
machen, unsere U23 lautstark unter-
stützen und so zum Derbysieg schreien! 
Freitagabend, Flutlicht, „Kleine Derby“ 

– besser kann man doch gar nicht ins 
Wochenende starten!

Hauke Brückner

IF in drei Begegnungen am Gewinn 
der Tippeligaen mit. Nach 94 Einsät-
zen in der höchsten norwegischen 
Spielklasse wurde dann mit dem SC 
Freiburg der erste deutsche Verein auf 
den Skandinavier aufmerksam. 
Ewald Lienen darf sich also auf den 
ersten Neuzugang für die kommende 

Spielzeit freuen. „Vegar ist ein poly-
valenter Spieler mit defensiven und 
offensiven Qualitäten, zudem ist er 
schnell. Er ist nicht nur auf den beiden 
Außenbahnen in der Viererkette, son-
dern auch im Mittelfeld einsetzbar“, 
erklärte der Cheftrainer. Hedenstad 
bestritt für den SC Freiburg 16 Erst- 
und 12 Zweitligaspiele, dazu kommen 
30 Einsätze für Eintracht Braun-
schweig. Der 24-Jährige freut sich auf 
die neue Aufgabe in Hamburg. „Ich 
kenne die Mannschaft aus dem Liga-
betrieb und nach interessanten 
Gesprächen mit dem Trainer und den 
Vereinsverantwortlichen stand für 
mich die Entscheidung sofort fest“, 
sagte Hedenstad. 
Der Norweger unterschrieb einen Ver-
trag bis zum 30. Juni 2019. 

FCSP unterstützt 
paralympische Athleten

Kiezhelden II

Dennis Rosin (li.) erzielte im Hinspiel das zwischenzeitliche 1:0

Alle 36 Clubs der Bundesliga und 
der Zweiten Liga stellen der Deut-
schen Sporthilfe „Matchworn“-Tri-
kots für die Charity-Auktion #Lieb-
lingstrikot zur Verfügung. Direkt 
nach dem Abpfiff des 30. Spielta-
ges (15. bis 18. April) werden die 
ersten Trikots über United Charity, 
Deutschlands größtes Charity-Auk-
tionsportal, angeboten – und die 
Fußballfans haben die Chance, ihr 
Lieblingstrikot teilweise  sogar mit 
persönlicher Widmung zu erstei-
gern. Der Erlös kommt über die 

Deutsche Sporthilfe olympischen 
und paralympischen Nachwuchs- 
und Spitzensportlern zugute. Der 
FC St. Pauli hat sich in dem Zuge 
entschieden, dass die Einnahmen 
aus den Versteigerungen der Tri-
kots aus der heutigen Partie 
gegen den VfL Bochum an para-
lympische Athleten aus dem Nor-
den gehen sollen. Damit ist der FC 
St. Pauli der einzige Verein, des-
sen Auktions-Erlöse komplett an 
Paralympics-Teilnehmer gehen.

Foto: FC St. Pauli
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Fanladen-News

Auswärtsspiel in Düsseldorf am 
Freitag, 22.4.2016 um 18:30 Uhr
Zu diesem Spiel bieten wir eine Busfahrt vom Millerntor (Südkurve/Ecke 
Gegengerade) an.
Abfahrtszeit: 11:00 Uhr
Voraussichtliche Rückkehr in HH: ca. 2:30 Uhr am nächsten Tag
Fahrpreise: 37,- Euro normal und ermäßigte 30,- Euro für AFM-Mitglieder
Eine Bahngruppenfahrt wird es nicht geben.

Eintrittspreise in Düsseldorf:
Stehplatz: 14,50 Euro
Steh erm.: 10,- Euro
Sitzplatz: 22,- Euro

 
Eure reservierten Tickets könnt Ihr im Fanladen abholen!
Die (vorläufigen) Fahrzeiten:
06:10 Uhr HH-Altona (Gleis 9)
06:23 Uhr HH-Hbf (Gleis 14)
06:33 Uhr HH-Harburg (Gleis 4)
Ankunft in Nürnberg Hbf um 12:22 Uhr.
Abfahrt aus Nürnberg 19:11 Uhr (Gleis 9)
0:50 Uhr HH-Harburg (Gleis 1)
01:02 Uhr HH-Hbf (Gleis 11)
01:14 Uhr HH-Altona (Gleis 11)
Abweichungen im Fahrplan findet Ihr hier www.stpauli-fanladen.de/auswaerts

 
Spendendose ab sofort im Fanladen, bald auch in den üblichen Etablissements 
auf St. Pauli & am 16.04. beim Heimspiel gegen Bochum (Bares & Becher!)

Nutzt Euren Fanladen! Di-Fr. 15-19 Uhr, sowie vor und nach dem Heimspielen der 
Profis. 
Euer Fanladen-Team: Aleen, Carsten, Justus, Maleen, Romy, Stefan und Sven

Termine für  
St. Paulianer

VIVA-Kalender

Die Millerntor Brigade  
Fr., 22.4. 21 Uhr, Hopfenstraße 34, 20359 Hamburg: Ihr kennt 

sie von diversen Auftritten rund um den FC St. Pauli. Die Millerntor Brigade 
gibt sich wieder die Ehre und versorgt Euch im „Menschenzoo“ mit feinstem 
Irish Folk & Rebel. Also, nach dem Spiel der Profis ab zum Konzert! 

Damen und Herren on Tour 
Sa., 23.4. ab 16 Uhr, Scharbeutzer Straße 36, 22147 Ham-

burg: Die Handballer reisen nach Rahlstedt. Um 16 Uhr spielen die 1. 
Damen  gegen den AMTV und ab 18 Uhr geht es für die 1. Herren zur 
Sache. Fahrt mit auswärts und unterstützt die HandballerInnen!   

Kurz notiert

Jolly Roger Bühne beim Hafengeburtstag
Vom 5. bis 8. Mai findet der Hamburger Hafengeburtstag statt, auch die beliebte 
Jolly Roger Bühne ist wieder dabei, dieses Jahr mit 28 Bands (!) aus dem In- und 
Ausland, die Euch hoffentlich begeistern werden. Eines der Highlights wird der Auf-
tritt von Slime am Sonntag (8.5.). Die Jolly Roger Bühne ist ohne Eintritt, dafür 
brauchen die Organisatoren aber Euer Engagement und Eure Solidarität am 
Getränkestand. Mehr Informationen gibt es auf www.ballkult.de. 

Registrierung Jahreskarte Steh Süd 
Seit Dienstag (12.4.) könnt Ihr Euch für eine Jahreskarte Stehplatz Süd für die 
Saison 2016/17 registrieren. Bis zum Donnerstag (28.4.) um 18 Uhr ist das Regis-
trierungsfenster geöffnet. Wichtig: Nach der Registrierung erhält man innerhalb 
von 24 Stunden eine Bestätigungsmail. Sollte diese Mail bis dahin nicht eingetrof-
fen sein, bittet das Kartencenter um eine Mail an: registrierung@fcstpauli.com. 
Bitte registriert Euch nur bei Interesse für eine Jahreskarte Steh Süd. Für alle ande-
ren Bereiche (Sitz- und Stehplätze) wird es zur neuen Saison auch wieder Saison-
pakete geben. Infos dazu folgen gesondert im Juni.

Sonderzug zum Auswärtspiel in 
Nürnberg am 8.5.2016 um 15:30 Uhr 

Spendet fürs Antira-Turnier!

Twitter-Box
#fcsp

Auch auf Twitter biegt die Saison auf die Zielge-
rade ein und zwar mit ein bisschen Hafenroman-
tik. Kommentiert das heutige Spiel unter #fcspvfl

 @fraunewman
Schönstes Schiff im Hafen.  @fcstpauli #fcsp

 @Stachelflosse
Mein Papa war gestern das erste Mal im Stadion und erst ist von 
euch allen schwer begeistert #fcsp #scffcsp

 @magischerfcblog
Fazit eines langen Ritts quer durch Deutschland ohne Punkte: St. 
Pauli war, ist und bleibt die einzige Möglichkeit. #fcsp

 @LeWi1910
... für immer mit dir!  #fcsp

 @FreeHugsMan
0:0....aber sehen wir es positiv: Ryo hat endlich gespielt Der Klas-
senerhalt ist sicher #fcspfcu @jj1910

 @Sepp1910
@fcstpauli @sc_freiburg Walk On!Klasse Moral gezeigt von unse-
ren Jungs.Und Freiburg verdient es aufzusteigen!   


